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Deutsche Inflation 1916-1923  

Die Germania-Ausgaben der Inflationszeit ab Mi 140  

Teil 3: Beschreibung der Mi.-Nr. 140-157 / 197-198 

  

Günter Bechtold und Dieter Kamradt,  

unter Mitwirkung von Dr. Irmin Jahn, Arne Karusseit, Dieter Tschimmel  

 

Mit dem vorliegenden Band 66-3 schließen die Autoren, der Ehrenvorsitzende von INFLA-Berlin, 

Günter Bechtold, und Dieter Kamradt, ihre Buchreihe über die letzte Germania-Ausgabe des 

Deutschen Reichs ab. Die Autoren befassen sich in dem dritten und letzten Teil ihrer Buchreihe mit 

allem, was es zu den Michelnummern 140-157 sowie 197 und 198 an Wissenswertem zu sagen gibt. 

 

Die Autoren gehen dabei in der Reihenfolge vor, die wir schon aus den ersten beiden Bänden kennen. 

Dargestellt werden bei jeder Wertstufe – entsprechend der Reihenfolge der Katalogisierung im Michel 

– die zu dem jeweiligen Nennwert bekannten Besonderheiten, dabei werden Angaben zur Seltenheit 

gemacht und auch Preiseinschätzungen aus Sicht der Autoren gegeben. Ebenfalls ausführlich 

behandelt werden nicht katalogisierte Abarten und Druckzufälligkelten. Der Teil mit den Belegen folgt 

auch wieder einer bestimmten Ordnung, also Buntfrankaturen, Einzelfrankaturen und 

Mehrfachfrankaturen. Die Autoren geben dabei viele wertvolle Informationen über die Seltenheit der 

besprochenen Frankaturen. 

 

Auch dieser Band ist den Autoren wieder hervorragend gelungen. Die Autoren haben für die ebenfalls 

in der INFLA-Bücherei erschienenen Bände 66-1 und 66-2 ihrer "Trilogie" bei der IPHLA 2012 in 

Mainz mit Gold bzw. Groß-Vermeil hohe Auszeichnungen erhalten. Ich bin fest davon überzeugt, dass 

auch dieser Band entsprechende Anerkennung erfahren wird. 

 

Den Autoren und ihren Mitstreitern möchte ich meine besondere Anerkennung für die Tatkraft und die 

Energie aussprechen, mit der sie nun auch den letzten Band ihrer Buchreihe fertiggestellt haben. 

Ich kann auch diesen Band jedem Sammler von Inflation briefmärken nur wärmstens ans Herz legen, 

für alle Sammler der Germania-Ausgaben ist er ohnehin ein unbedingtes "Muss". 

 

München, im August 2013 

Josef Bauer 

1. Vorsitzender INFLA-Berlin e.v . 


